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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 14.09.2017 

 
 

 

Niederschrift 

6. Ortsbeiratssitzung Dorndiel vom 28.08.2017 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Karl-Heinz Dührig  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Alfons Bachmann  
Herr Mirco Dührig  
Frau Carmen Merkel  

Magistrat 
Herr Stadtrat Dr. Reiner Hofmann  
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Ausländerbeirat 
Herr Ernst Oberle  

Schriftführerin 
Ursula Deckert  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Jürgen Jost Entschuldigt - 21:40 Uhr 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:02 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:10 Uhr 
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Tagesordnung: 
6. Ortsbeiratssitzung Dorndiel am 28.08.2017 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift der 5. Ortsbeiratssitzung 
  
 3.  Bericht aus dem Magistrat 
  
 4.  Bericht des Ortsvorstehers zu erledigten/unerledigten Anfragen 
  
 5.  Nachlese Ortsbeirätetreffen 
  
 6.  Stadtteilpräsentation 
  
 7.  Jubiläum zur 1275-Jahrfeier Umstadt 
  
 8.  "Runder Tisch" Flucht und Asyl 
  
 9.  Kreisweite Müllsammelaktion 
  
 10.  Seniorennachmittag 2017 
  
 11.  Anregungen/Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Dührig eröffnete die Sitzung um 20:02 Uhr. Er begrüßte zur  
6. Ortsbeitrat-Sitzung die Vertreter des Magistrates, des Seniorenbeirats, die Ortsbei-
ratsmitglieder und die anwesenden Bürger Dorndiels. 
 
Es wurde frist- und formgerecht eingeladen 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
 
 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der 5. Ortsbeiratssitzung 
  
Herr Dührig bat die Ortsbeirats-Mitglieder um Genehmigung der Niederschrift der 5. 
Ortsbeitrat-Sitzung. 
 
Diese wurde einstimmig von den anwesenden Ortsbeiratsmitgliedern genehmigt. 
 
 
Zu TOP 3 Bericht aus dem Magistrat 
  
Einiges sei durchaus positiv am Laufen bzw. bereits abgearbeitet. 
Die bemängelten Punkte im Friedhofsbereich seien nach wie vor ein Sorgenkind der 
Stadtverwaltung. Hier hat sich noch nicht viel getan. 
 

a) Der schlechte Splittweg und die abgesunkenen Grenzplatten sind ebenfalls 
noch nicht erledigt, wurden aber erfasst. 

b) Hinsichtlich der baufälligen Friedhofsmauer ist noch kein Vorschlag unterbrei-
tet wann und wie das erledigt wird. 

c) Die Reparatur der Scheiben (Bleiglas) in der Friedhofshalle würde die Stadt 
auf ca. 30.000,00 € kosten. Dies sei wesentlich zu teuer. Die Stadt plant evtl. 
die Reparatur mit Plexiglas. 

d)  10 weitere Stühle für die Trauerhalle sind genehmigt. 
e) Geheizt wird die Trauerhalle nicht, da im gesamten Stadtgebiet die Trauerhal-

len nicht geheizt werden. 
 
Die Überdachung der Bushaltestelle sei in die Planung aufgenommen 
 
Die Sanierung der monierten Kanaldeckel sei entweder in Auftrag gegeben worden 
oder bereits am Laufen. 
 
In der Straße „Am Haag“ ist der Auftrag bereits vergeben. 
 
Im Bereich Ecke Radheimer Straße /Rundweg um Dorndiel (abgesackte Straße) 
wurden die Arbeiten in Auftrag gegeben. 
 
An der Ecke Ostring/Im Gehren soll ein Breitstrahler im Austausch der bisherigen 
Beleuchtungs-Lampe (LED) gesetzt werden. 
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Die Sache Hundeabfallbehälter ist inzwischen erledigt. 
 
Der Zaun am Kinderspielplatz ist noch nicht erneuert, wurde aber im Haushaltsplan 
2018 aufgenommen.  
 
Die diversen Baumschnitte sind in der Planung aufgenommen und an die entspre-
chende Abteilung weitergeleitet worden.  
 
 
Zu TOP 4 Bericht des Ortsvorstehers zu erledigten/unerledigten Anfragen 
 

1. Die Punkte bezüglich Friedhof sind im Prinzip noch in der Mache, wurden aber 
festgehalten 
 

2. Es wurde angefragt, ob Wiesengräber angedacht oder möglich wären? 
 

3. Hinsichtlich Urnenstehlen oder Urnenwand, was ist sinnvoller? Es wurden 2 
Urnenstehen genehmigt mit dem Hintergrund: Diese können versetzt werden, 
deshalb keine Urnenwand. 
 

4. Die Undichte am Waschbecken in der Trauerhalle ist repariert. 
 

5. Die Lautsprecher der Trauerhalle sind während der letzten Beerdigung gut zu 
hören gewesen. Eine Bedienungsanleitung ist jetzt vorhanden.  
 

6. Es wurden für die Trauerhalle noch 10 weitere Stühle genehmigt. 
 

7. Die Stühle werden mit Sitzkissen bestückt. 
 

8. Die Fenster-Reparatur in der Trauerhalle würde 15-30.000,00 €  
kosten. Das ist zu teuer. Deshalb soll eine Neugestaltung erfolgen. 
(evtl. Plexiglas). Außerdem sind die Stege total verrostet. 

 
9. Die Kette des Kreuzes ist komplett ausgetauscht worden. 

 
10. Die Beheizung der Trauerhalle mit Heizstrahlern wurde 2015 ersatzlos wegge-

nommen. Die Trauerhalle wird nicht mehr beheizt. 
 

11. Eine Reinigung der Trauerhalle erfolgt nur vor einer Beerdigung/Volkstrauertag 
etc.  
 

12. Die Entega hat bezüglich der Beleuchtungs-Situation Ostring/Im Gehren und 
Breubergstraße den Auftrag bekommen  die Arbeiten vorzunehmen.  
Es wurde zusammen mit dem Bürgermeister Herrn Ruppert und dem Ortsvor-
steher Herr Dührig „bei Nacht“ eine Begehung vorgenommen. Es wurden fol-
gende Punkte festgehalten: An dem Kreuzungs-Bereich Ostring/Im Gehren 
soll ein Doppelstrahler installiert werden. Die Lampe im Kreuzungsbereich 
Breubergstraße/Ostring soll auf die andere Seite gesetzt werden.  
 
Die Lampe an der Ecke Breubergstraße/Ostring wurde nun inzwischen ver-
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setzt, allerdings auf der bisherigen Straßenseite Ostring. 
 
Anfrage an die Stadt: Warum wurde die Lampe nicht auf die gegenüber-
liegende Seite (Breubergstraße-Ostring- Bildstockseite), wie auch mit 
Herrn Bürgermeister Ruppert bei einem persönlichen Rundgang bespro-
chen, gesetzt? 
 

13. Die Thuja-Hecke im Kurvenbereich Ostring/Im Gehren ragt nicht in den öffent-
lichen Bereich. Inzwischen wurde die Hecke auch zurückgeschnitten. 
 

14. Der Hundebehälter „Im Gehren“ wurde noch nicht in die Hirschbergstraße ver-
setzt. Dies wurde bereits im Mai 2017 beantragt. Auch nach mehreren persön-
lichen und telefonischen Kontakten ist hier noch nichts passiert!!==>ist inzwi-
schen erledigt! 

 
15. Der Zaun am Kinderspielplatz ist vorerst notdürftig repariert und wird zwecks 

Erneuerung in den Haushalts-Plan 2018 aufgenommen. Die Arbeiten werden 
dann vorgenommen. 
 

16. Die Bank am Flur-Radweg hängt immer noch um, ist noch nicht gemacht 
trotz dass Herr Dührig schon 3x Kontakt (persönlich und telefonisch) 
aufgenommen hat. 

 
17. Die Beschädigungen im Bürgertreff (div. Klebestreifen Fußboden etc. sind be-

hoben. Dem Nutzer wurden die Kosten in Rechnung gestellt. 
 

18. Dem Wunsch hinsichtlich von Sitzkissen im Bürgertreff (bei Seniorennachmit-
tagen etc.) wird nicht entsprochen. Die Mitbürger sollten bei Bedarf ggf. eigene 
Stuhlkissen mitbringen. 

 
19. Es wurde mittlerweile eine Bestandsaufnahme bezüglich des Geschirr-Vorrats 

im Bürgertreff vorgenommen. Es wird eine Ersatzbeschaffung für fehlende Tei-
le geben. 
 

20. Dem Wunsch eine Vermietung der Räume „Bürgertreff“ nur an Ortsansässige 
kann aus Gründen der Gleichbehandlung nicht entsprochen werden. 

 
21. Die Bushaltestelle Friedhof ist in die Planung aufgenommen. Wir haben eine 

Bank bekommen. Eine Bedachung werden wir so schnell nicht bekommen. 
 

22. Die Absackung (Bachverkastelung) des Kanaldeckels vor dem Haus Nr. 18 in 
der Mömlinger Straße zeigt noch keinen akuten Handlungsbedarf, wird aber im 
Herbst 2017 erledigt. 
 

23. Der Hydrant im Fuchsweg Nr. 9 ist repariert.  
 

24. Die Wasserlöcher in der Straße „Am Haag“ sind aufgefüllt worden (aber nicht 
genügend). Hier sollte man noch einmal genauer hinschauen und nachbes-
sern! 
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25. Der abgesackte Gully in der Radheimer Straße (vor Haus Nr. 19) soll im 
Herbst 2017 repariert werden. Steht auf der Reparaturliste der Tiefbau-
Abteilung. 

 
26. Im Kurvenbereich (Rundweg um Dorndiel) soll die Tümpel-Kuhle durch eine 

verlängerte Verrohrung von 2 Metern verschwinden. Arbeitsausführung Herbst 
2017. 

 
27. Die Kugelbäume in der Pfarrstraße sollen lt. Rückmeldung der Stadt im Herbst 

2017 zurückgeschnitten werden. Ebenfalls begutachtet werden sollte der Wur-
zelbereich der Bäume. Diese heben an einigen Stellen bereits den Gehweg. 

 
28. Bereich Ecke Hirschbergstraße bis zur Landesstraße: Hier wird die Zuständig-

keit für einen Rückschnitt geprüft. 
 

29. Die Ersatzbepflanzung im „Rosengärtchen“ wurde inzwischen vorgenommen. 
Ein Gestaltungsvorschlag seitens der Stadt wurde noch nicht unterbreitet. 

 
30. Der Antrag an Hessen-Mobil hinsichtlich Aufhebung der 70 und 50 KM Zone ist 

positiv entschieden worden. Die Tempo-Begrenzungen bis Raibach sind bis 
auf die Kreuzungs-Einfahrt-Bereiche Dorndiel und Klein-Umstadt weggenom-
men worden. 

 
 
Zu TOP 5 Nachlese Ortsbeirätetreffen 
  
Herr Dührig berichtete von den Ortsbeiräte-Treffen 
 
 
Zu TOP 6 Stadtteilpräsentation 

Hier soll dazu Stellung genommen werden ob wir, wie vor 9 Jahren schon einmal 
dargestellt, unseren Stadtteil präsentieren möchten? Die Ortsbeiräte sprachen sich 
bei der zur Diskussion gestellten Frage dagegen aus, da die Ansprache an die Mit-
bürger nicht erreicht worden ist. 
 
 
Zu TOP 7 Jubiläum zur 1275-Jahrfeier Umstadt 
  
Im August 2018 soll eine Festwoche mit diversen Veranstaltungen organisiert wer-
den. Wenn sich Interessierte aus Dorndiel zum Mitmachen (in die Planung mit ein-
steigen) bereit erklären, sollen sie sich melden.  
 
 
Zu TOP 8 "Runder Tisch" Flucht und Asyl 
  
Die Ortsbeiräte waren zu einer Informations-Veranstaltung eingeladen. Die Stadt hat 
mittlerweile 2 Migrations-Beauftragte. Sie sind Anlaufstelle/Schnittstelle für Flüchtlin-
ge und Asylanten. Es werden Konzepte und Themen ausgearbeitet, wo es hängt und 
hakt. Sollten Dorndieler Mitbürger Interesse zu einer Mitarbeit haben, sollen sie Kon-
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takt zu den Mitarbeitern aufnehmen.  
 
 
Zu TOP 9 Kreisweite Müllsammelaktion 
  
Jedes Jahr wird einmal zu einem Aktionstag eingeladen. Dieser ist dieses Jahr am 
30.09.2017 zwischen 09:00 und 13:00 Uhr. Frage: Wer aus dem Ortsbeirat oder der 
ansässigen Vereine will sich an der Aktion beteiligen? 
Die Vereine sind separat angeschrieben worden und können sich melden. 
 
Der Ortsbeirat spricht sich gegen eine eigene Beteiligung aus.  
 
 
Zu TOP 10 Seniorennachmittag 2017 
  
Welcher Termin wäre uns im November oder Dezember 2017 gelegen? 
Der Ortsbeirat beschließt den Seniorennachmittag auf Samstag, den 02. Dezember 
2017 zu legen. 
Es wird mit ca. 50 Personen gerechnet. 
Die Wurst für den Abend-Imbiss soll bei der ortsansässige Filiale der Metzgerei 
Grassau erfolgen. Die Menge wie letztes Jahr. 
Der Kuchen soll, da wir letztes Jahr Probleme mit der Bäckerei Schachner hatten, 
diesmal bei der ortsansässigen Bäckerei-Filiale der Firma Lautenschläger bestellt 
werden. 
Ansonsten soll die Bewirtung wie letztes Jahr ablaufen. 
Alle die 80 Jahre und älter sind sollen ein Weinpräsent erhalten. 
Programm: Tanzgruppe Garde-Mädchen (3-6-jährige) 
                    Alexander Gärtner (Klarinette) 
                    Jenny Dührig (Gitarre) mit Alexander Gärtner 
                    Lieder mit den Senioren 
                    Trompeter im Ort / soll angesprochen werden  
 
 
Zu TOP 11 Anregungen/Verschiedenes 
  

1. Eine Mitbürgerin sprach die Parksituation gegenüber Ihrer Haus-Einfahrt an. 
Es stehen dort ein PKW und ein Wohnmobil. Sie wurde, da das nicht Sache 
des Ortsbeirates ist, an die Ordnungsbehörde der Stadt Groß-Umstadt verwie-
sen. Diese sollte dann bei einer Überprüfung (vor Ort anschauen), ob Parken 
dort rechtens ist, entscheiden. 

 
2. Altes Thema:  Wirtschaftsweg, der als „Radweg“ von Dorndiel nach Mömlingen 

genutzt wird. Dieser ist so gut wie nicht mehr befahrbar. Hecken/Brennesseln 
und der Mittelweg haben schon wieder eine erhebliche Höhe. Der Weg ist von 
Mömlingen aus als Radweg ausgeschildert und wäre sauber zu halten. Das 
Stiefkind Dorndiel wird in dieser Beziehung einfach schlicht vernachlässigt. 
Der zuständige Mitarbeiter der Stadt –Herr Sauerwein- tut nichts in dieser be-
reits zugesagten Sache und kommt auch nicht raus. 
Herr Dr. Hofmann nimmt die Kritik auf und bringt dies im Magistrat nochmals 
zur Sprache. 
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3. In der Pfarrstraße 11 steht der Kugelbaum zu 1/3 in der Einfahrt (offizielle Zu-

fahrt zum Grundstück). Der Baum müsste weggenommen und die Einfahrt frei 
gemacht werden. 
 

4. Der alte Brunnenplatz in der Radheimer Straße 14 wird von der Stadt sauber 
gehalten. 
Anfrage an die Stadt: Ist dies städtischer oder ein privater Grundstücksbe-
reich. Bei privatem Bereich müsste diese Pflege aus dem Pflegeplan heraus-
genommen werden.  

 
Herr Dührig bedankte sich für das Vertrauen und wünscht weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit. Er schloss die Sitzung um 22:10 Uhr 
 
 
 
 
 
Karl-Heinz Dührig Ursula Deckert 

Ortsvorsteher Schriftführerin 
 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT2

